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Amtliche Bekanntmachungen

Satzungen über die Entschädigung
für ehrenamtliche Tätigkeit

Der Gemeinderat der Stadt Bad Herrenalb hat am 28.06.2017 auf-
grund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

1. Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres
Verdienstausfalles nach getrennten Durchschnittssätzen.

2. Der Durchschnittssatz für den Ersatz der Auslagen beträgt bei ei-
ner zeitlichen Inanspruchnahme bis 3 Stunden 15,- €
von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 30,- €
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz)
40,- €

§ 2
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

1. Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine
halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hin-
zugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeitabstand
zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als 1 Stunde,
so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen Beendigung der
ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden.

2. Die Tätigkeit wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, notwen-
digerweise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeitaufwand
berechnet. 3. Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnah-
me bei Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die
Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die
Vorschriften des Abs. 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, die un-
mittelbar vor oder nach einer Sitzung stattfinden, werden in die
Sitzung eingerechnet.

4. Die Entschädigung der mehrmaligen Inanspruchnahme am selben
Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach § 1 Abs.
2 u. 3 nicht übersteigen.

§ 3
Aufwandsentschädigung

1. Gemeinderäte und Ortschaftsräte erhalten für die Ausübung ihres
Amtes eine Aufwandsentschädigung.
Diese wird gezahlt
- bei Gemeinderäten
1. als monatlicher Grundbetrag in Höhe von 40,- €
2. als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 30,- €
- bei Ortschaftsräten
als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 30,- €

2. Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen des-
selben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.

3. Die Zahlung der Aufwandsentschädigung schließt die Entschädi-
gung für den Verdienstausfall gemäß § 1 Abs. 3 nicht aus.

4. Die Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 wird mit jährlicher Ab-
rechnung ausbezahlt. Der Grundbetrag der Aufwandsentschädi-
gung entfällt, wenn der Anspruchsberechtigte sein Amt ununter-
brochen länger als 3 Monate tatsächlich nicht ausübt, für die über
die 3 Monate hinausgehende Zeit.

§ 4
Entschädigung für Pflege und Betreuung von Angehörigen

1. Gemeinderäte und Ortschaftsräte erhalten eine Entschädigung für
die Betreuung und Pflege von Angehörigen im Sinne des § 20 Abs.
5 Landesverwaltungsverfahrensgesetz, sofern ihnen während der
Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit Kosten für die Inanspruch-
nahme entgeltlicher Pflege oder Betreuung entstehen. Aufwendun-
gen werden bis zu einem Höchstbetrag von 50,00 € erstattet.

2. Dasselbe gilt entsprechend bei allen anderen für die Gemeinde eh-
renamtlich Tätigen. Auf Verlangen der Verwaltung muss über das
Vorliegen der Erstattungsvoraussetzungen ein Nachweis vorgelegt
werden. Die Erstattung erfolgt auf Nachweis der tatsächlich ent-
standenen Kosten.

§ 5
Reisekostenvergütung

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Stadtgebietes erhalten ehren-
amtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 Abs. 2 und § 3
eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung der Bestim-
mungen des Landesreisekostengesetzes. Maßgebend ist die Reisekos-
tenstufe B, für die Fahrtkostenerstattung die für Dienstreisende der
Besoldungsgruppen A 8 bis A 16 geltende Stufe.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.09.2017 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 15.04.1990 außer Kraft.
Bad Herrenalb, den 28.06.2017

Norbert Mai
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn dies nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der
Stadt geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Benutzungsrichtlinien für die
Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung

§ 1
Aufgaben

Die Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung in Form eines freiwilligen
Betreuungsangebotes durch die Stadt Bad Herrenalb hat die Aufga-
be, Grundschüler der Grundschule von Bad Herrenalb außerhalb des
stundenplanmäßigen Unterrichts in der Zeit von 7:00 Uhr bis 13:30
Uhr und von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr mit spielerischen und freizeit-
bezogenen Aktivitäten zu betreuen. Im Rahmen der Nachmittagsbe-
treuung ist von Montag bis Donnerstag von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
die Möglichkeit zum Erledigen der Hausaufgaben gegeben.

§ 2
Modelle

Die Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung ist wie folgt buchbar:
7:00 Uhr bis 13:30 Uhr (Kernzeit), ohne die Möglichkeit am Mittag-
essen teilzunehmen.
13:30 Uhr bis 17:00 Uhr(Nachmittagsbetreuung)
Die Nachmittagsbetreuung ist nur in Verbindung mit der Kernzeitbe-
treuung und dem Mittagessen buchbar.

§ 3
Anmeldung

Die Anmeldung zur Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung muss
schriftlich erfolgen. Die Aufnahme ist im Rahmen der vorhandenen
Kapazitäten zu Beginn eines jeweiligen Monats möglich. Ein Rechts-
anspruch hierauf besteht jedoch nicht. Die Aufnahme ist abhängig von
der Reihenfolge der Anmeldungen.
Bei Überbelegung wird eine Warteliste angelegt.
Die Bestätigung erfolgt schriftlich seitens der Stadtverwaltung, einher-
gehend mit den von den Personensorgeberechtigten zu unterzeich-
nenden Benutzerrichtlinien und Rahmenbedingungen der Kernzeit.

§ 4
Abmeldung

Die Abmeldung von einer Betreuungsgruppe kann zum Ende des Mo-
nats erklärt werden.
Die Abmeldung muss schriftlich erfolgen.

§ 5
Ausschluss

Eine Kündigung des Betreuungsverhältnisses kann erfolgen, wenn
ein Kind durch überdurchschnittliches Störverhalten auffällt oder die
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Gruppenarbeit massiv erschwert.
Das Nichtbezahlen des Entgeltes führt ebenfalls zum Ausschluss.

§ 6
Öffnungszeiten

1. Die Betreuung der Kinder erfolgt nur an Schultagen.
2. Die Betreuungsgruppen sind regelmäßig geöffnet:

Montag bis Freitag inkl. Unterricht 7:00 Uhr bis 13:30 Uhr (Kern-
zeit) und Montag bis Freitag inkl. Unterricht 13:30 Uhr bis17:00
Uhr(Nachmittagsbetreuung)

3. Muss eine Betreuungsgruppe aus besonderem Anlass (z.B. Erkran-
kung, dienstliche Verhinderung, Vermeidung der Übertragung an-
steckender Krankheiten) geschlossen bleiben, werden die Eltern
hiervon unterrichtet.

4. Es wird gebeten, die Kinder keinesfalls vor der Öffnung zu bringen
und pünktlich mit Ende der Öffnungszeiten abzuholen.

§ 7
Entgelt

Das Entgelt ist am 01. des laufenden Monats zur Zahlung fällig. Wird
ein Kind während des Monats in die Betreuungsgruppe aufgenom-
men, muss das gesamte Monatsentgelt entrichtet werden.
Das Entgelt für den Besuch der Kernzeit beträgt monatlich 45,00 €.
Für die Nachmittagsbetreuung werden 75,00 € berechnet.
Die Pauschale für das Mittagessen beträgt 63,00 €.
Eine Ermäßigung, wenn mehr als zwei Kinder einer Familie gleichzei-
tig an der Betreuung im Rahmen der Kernzeit und/oder Nachmittags-
betreuung teilnehmen, wird nicht gewährt.
Eine Erstattung des Entgelts wegen nicht in Anspruch genommener
Betreuungszeiten durch Krankheit o.Ä. erfolgt nicht.

§ 8
Versicherung/Haftung

Die Teilnahme am Betreuungsangebot der Kernzeitbetreuung und der
Nachmittagsbetreuung fällt unter den Versicherungsschutz der Schü-
lerunfallversicherung. Dieser umfasst auch den Weg zum und vom
Betreuungsangebot.
Für den Verlust, die Beschädigung und die Verwechslung der Garde-
robe sowie anderer persönlicher Gegenstände des Kindes, wird keine
Haftung übernommen.
Im Übrigen richtet sich die Haftung nach den gesetzlichen Bestim-
mungen.
Es wird empfohlen, die Sachen mit dem Namen des Kindes zu verse-
hen.
Für Schäden, die ein Kind einem Dritten zufügt, haften unter Umstän-
den die Eltern. Es wird deshalb empfohlen, eine private Haftpflichtver-
sicherung abzuschließen.

§ 9
Regelung in Krankheitsfällen

Darf ein Kind wegen einer Krankheit die Schule nicht besuchen, ist
auch der Besuch der Betreuungsgruppe nicht möglich. Leidet ein Kind
oder ein Familienmitglied an einer ansteckenden Krankheit, muss die
Betreuungskraft sofort unterrichtet werden. Der Besuch der Betreu-
ungsgruppe ist in diesem Fall ebenfalls ausgeschlossen.
Bevor das Kind nach Auftreten einer ansteckenden Krankheit - auch
in der Familie - die Betreuungsgruppe wieder besuchen darf, ist eine
ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung vorzulegen.

§ 10
Aufsicht

1. Während der vereinbarten Betreuungszeiten der Einrichtung sind
grundsätzlich die Betreuerinnen für die ihnen anvertrauten Kinder
verantwortlich.

2. Auf dem Weg von und zur Einrichtung sowie auf dem Heimweg,
obliegt die Aufsichtspflicht alleine den Personensorgeberechtigten.
Insbesondere tragen diese Sorge dafür, dass ihr Kind ordnungsge-
mäß von der Einrichtung abgeholt wird.

3. Die Aufsicht der Betreuungskräfte beginnt mit dem Eintreffen der
Kinder in der Betreuungsgruppe und endet mit dem Verlassen der
Betreuungsgruppe durch das Kind, spätestens mit dem festgeleg-
ten Betreuungsende. Der Weg von und zum Betreuungsangebot
fällt nicht unter die Aufsicht der Betreuungskräfte. Das schließt
auch die Busaufsicht mit ein.

4. Die Personensorgeberechtigten entscheiden durch eine schriftli-
che Erklärung gegenüber dem Träger, ob das Kind alleine nach
Hause gehen darf. Soll das Kind nicht von einem Personensorge-
berechtigten bzw. einer Begleitperson abgeholt werden, ist eine
gesonderte schriftliche Benachrichtigung erforderlich.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Richtlinien treten mit Beginn des Schuljahres 2017/2018 in
Kraft. Sie werden Bestandteil des Vertragsverhältnisses zwischen dem
Träger der Betreuung und den Personensorgeberechtigten.
Gleichzeitig treten die Benutzungsrichtlinien für die verlässliche
Grundschule und die Nachmittagsbetreuung vom 28.10.2015 außer
Kraft.
Bad Herrenalb den 28.06.2017

Norbert Mai
Bürgermeister

Liebe Minigolf-Interessierte,
der Gemeinderat der Stadt Bad Herrenalb hat in seiner Sitzung am
28.06.2017 in öffentlicher Sitzung der Errichtung einer Minigolfanla-
ge mit möglicher ergänzender Freizeitgestaltung grundsätzlich zuge-
stimmt. Umgesetzt werden soll das Projekt mit Hilfe von Investoren.
Gerne würden wir Ihre Vorschläge, Ideen und Anregungen zur neuen
Minigolfanlage mit möglicher ergänzender Freizeitgestaltung erfahren.
Bitte lassen Sie uns diese bis zum 21.07.2017 zukommen entweder
als
E-Mail: sabine.zenker@badherrenalb.de
Fax: 07083/5005-11
Post: Stadt Bad Herrenalb, z.Hd. Sabine Zenker, Rathausplatz 11,

76332 Bad Herrenalb

Wir freuen uns auf zahlreiche Einsendungen!
Herzliche Grüße
Sabine Zenker

Gartenschau 2017

Drei Slacklines erweitern das Sport- und
Spaßangebot auf der Gartenschau

Die lange Slackline erstreckt sich fast komplett über die Schweizer-
wiese.

Durch die Installation von drei neuen Slacklines können Gartenschau-
Gäste seit letztem Donnerstag auf der Schweizerwiese einen echten Ba-
lanceakt erleben. Um einen Anreiz für Anfänger und Fortgeschrittene
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.

Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
06.07.2017 Amalien-Apotheke Ettlingen, 76275(Bruchhausen),
Richard-Wagner-Str. 6, Tel. 07243 - 9 19 91
07.07.2017 Albtal-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,
Schöllbronner Str. 2, Tel. 07243 - 5 78 00
08.07.2017 Apotheke am Berliner Platz , 76275 Ettlingen, Berli-
ner Platz 2, Tel. 07243 - 53 60 20
09.07.2017 Stadt-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb,
Kurpromenade 5 – 7, Tel. 07083 - 45 84
10.07.2017 St. Barbara-Apotheke , 76307 Karlsbad ,
Hauptstr. 29, Tel. 07202 - 71 22
11.07.2017 Vita-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,
Zehntwiesenstr. 70, Tel. 07243 - 37 49 45
12.07.2017 Apotheke am Marktplatz, 76337 Busenbach, Markt-
platz 4, Tel. 07243 - 5 65 30
13.07.2017 Schloss Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen, Markt-
str. 8, Tel. 07243 - 1 60 18

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet : www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins
Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partnerin: Frau Nofer, Tel. 07083 5005-70, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM MeDien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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gleichermaßen zu schaffen, wurden unterschiedlich lange Bänder zwi-
schen den Bäumen gespannt. Denn es gilt: Je länger die Line, desto
schwieriger wird es, das Gleichgewicht zu halten. Für Einsteiger gibt
es deshalb eine 5-Meter-Variante, während Fortgeschrittene ihre Fä-
higkeiten auf den 20 und 45 Meter langen Lines unter Beweis stellen
können.
Wie beliebt die modernen Sportgeräte sind, zeigte sich schon während
des Aufbaus. Noch bevor die zweite Slackline gespannt war, begannen
Besucher auf der ersten zu balancieren. Und damit auch Ungeübte
Spaß haben können, sind die Bänder so angebracht, dass man die Stre-
cken gut an der Hand von Eltern oder Freunden bewältigen kann.

Die neuen Slacklines versprechen Spaß für alle Altersgruppen.

Vierte Ausstellungsperiode der KunstKam-
pagne.2017 im Gartenschauhaus eröffnet
In der vierten Ausstellungsperiode der KunstKampagne.2017 im Rah-
men der Gartenschau Bad Herrenalb werden unter dem Motto „Natur
verwandeln“ Arbeiten von Angela Wetterauer aus Karlsbad und dem
Konstanzer Künstlerpaar Anna und Michael Rofka gezeigt.
Verwandlungen und Aufbrüche in der Natur und im Alltag liefern An-
gela Wetterauer die Ideen für ihre unter dem Titel „Zauber – Kunst
–Natur“ ausgestellten Gemälde. Die Natur ist aber nicht nur die inspi-
rierende Kraft für die Motive, sie stellt auch die Füll-und Grundstoffe
für die künstlerische Umsetzung bereit. Neben Leinwand, Holz, Pa-
pier und Farbe kommen Rinde, Erde und Steinmehle zum Einsatz. Die
Stoffe überdecken sich, werden in Schichten aufgetragen und wieder
abgekratzt, um in veränderter Form aus dem Bildgeschehen herauszu-
treten. Unter der Oberfläche verborgene Schönheiten warten darauf,
vom Betrachter entdeckt zu werden.
Die Rolle der Natur als tradiertes Sujet und als Objekt konkreter Kunst
hinterfragen Anna und Michael Rofka in ihren unter dem Titel „Na-
turfalten“ zusammengefassten Beitrag für die Kunst-Kampagne.2017.
Die Gegenüberstellung der figürlichen Malerei von Anna Rofka mit
den Holz- und Steinskulpturen von Michael Rofka erzeugt ein atmo-
sphärisches Spannungsfeld, in dem die Schönheit der Natur neu und
intensiv erlebbar wird.

v.l.n.r.: Kristina Petig (Gartenschau), Anna Rofka, Michael Rofka, Sara
erat (Gartenschau) und Angela Wetterauer bei der Vernissage zur
KunstKampagne.2017.

Zu sehen sind die Werke bis zum 10. Juli im Gartenschauhaus im
Klosterviertel täglich von 11 bis 17 Uhr. Am 12. Juli beginnt die fünfte
Ausstellungsperiode mit Arbeiten von Etla Breyer König, Daniela De-
ifel, Andreas König, Gabriele Münster, Ute Middel, Uwe Middel und
Hans Schmid. Bei der Vernissage um 19 Uhr werden die Künstler in
ihre Werke einführen. Die Termine der KunstKampagne.2017 finden
Sie unter www.badherrenalb2017.de/vernissage.

Anna und Michael Rofka vor ihren Arbeiten.

Angela Wetterauer vor ihrem Gemälde „Wasserfall“.

Seltenes Bachneunauge in der
renaturierten Alb entdeckt
Am Dienstag wurde ein seltenes Bachneunauge im renaturierten
Abschnitt der Alb im Kurpark entdeckt. Das Vorhandensein der als
gefährdet geltenden Fische in der Alb ist ein Indiz für die hohe Was-
serqualität und die geglückte Renaturierung.

Das Bachneunauge aus dem renaturierten Abschnitt der Alb.
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Gefunden hat das Bachneunauge, das aussieht wie ein kleiner Aal,
Schüler Lucas Federmann, der mit seiner Klasse, der 4b der Ludwig
Uhland Schule aus Schömberg, zur Gartenschau gekommen war, um
beim „Grünen Klassenzimmer“ mitzumachen. Das hatten sich Lehre-
rin Sabrina Hauck und ihre Schüler als Teil der Abschlussfahrt ausge-
sucht. „Ich find´s super und die Kinder auch“ so Sabrina Hauck. „Und
beim Forschen ist ja auch einiges rausgekommen.“ Auf dem Lehrplan
stand „Fisch on Tour“, ein Kurs, bei dem es darum geht, die Schüler
über weniger bekannte Wasserbewohner aufzuklären.
„Einen so seltenen Alb-Bewohner haben wir allerdings nicht erwar-
tet“, erklärte Anna Dewert, die Referentin vom Landesfischereiver-
band Baden-Württemberg e.V. sichtlich erfreut. Lucas zeigte sich hin-
gegen ganz cool: „Ich hab die Flosse unterm Stein gesehen und gleich
mal nachgeschaut.“ Das Forschen mache ihm Spaß, so Lucas weiter,
aber keine Schule zu haben sei immer gut.
Schade fanden die Kinder, dass das Bachneunauge nicht mehr lebte.
„Das ist aber nicht ungewöhnlich“, erläuterte Anna Dewert. „Bach-
neunaugen versterben nach dem Ablaichen. Der gefundene Fisch war
bereits ausgewachsen und am Ende seines natürlichen Lebenszyklus
angekommen.“
Die Bad Herrenalber haben also gleich zweifachen Grund zur Freude:
Mit der Alb fließt ein sauberes Stück zurückgewonnene Natur durch
ihre Stadt, in dem sich zudem schon bald Bachneunaugen-Nachwuchs
tummeln wird.

Lucas Federmann zeigt, wo er das Bachneunauge entdeckt hat.

Programm der Nacht der Jungen Chöre
und des Tags der Chöre am 8. und 9. Juli
Die „Nacht der jungen Chöre“ und der Auftritt der A-cappella Band
Unduzo am 8. Juli sowie der „Tag der Chöre“ am 9. Juli zählen zu
den musikalischen Höhepunkten des Gartenschau-Programms. Wann
und wo welcher der 45 Chöre mit mehr als 1.100 Sängerinnen und
Sängern an diesem Wochenende auftreten wird, können Sie dem fol-
genden Ablaufplan entnehmen.
Tagesprogramm am 8. Juli:

Vorprogramm Kinderchöre auf der Sparkassen-Bühne:
14:00 Uhr Kinderchor Sängerkranz Rotensol e.V.
14:30 Uhr Kinderchor KidsHits des Liederkranz Wiernsheim
15:00 Uhr Strudelbach Kids Eberdingen
15:30 Uhr Eintracht Eisingen
16:00 Uhr MGV Liederkranz Bad Herrenalb Kleiner Chor

Die „Nacht der Jungen Chöre“ auf der Sparkassen-Bühne
17:00 Uhr Sunshine Chor Liederkranz Neusatz e.V.
17:25 Uhr A Glabbella vom Liederkranz Großglattbach e.V.
17:50 Uhr Liederkranz 1846 Ottenhausen e.V.
18:15 Uhr Ohrwurm vom Liederkranz Wiernsheim e.V. und Rock Pop
Chor vom Liederkranz Enzweihingen
19:00 Uhr Querbeat vom Gesangverein Frohsinn Schwann e.V.
19:25 Uhr Lava vom Gesangverein Vulkania e.V.
19:50 Uhr Ton-Art von MGV-Chöre Mühlacker
20:15 Uhr Gemeinsamer Auftritt der Jungen Chöre
21:00 Uhr Unduzo (A-cappella)

Tagesprogramm für den “Tag der Chormusik” am 9. Juli

Chorauftritte in der Konzertmuschel:
10:30 Uhr Frohsinn Schützingen 1908 e.V.
10:55 Uhr Sängerbund Birkenfeld
11:20 Uhr Sängerkranz Salmbach
11:55 Uhr Chorgemeinschaft Liederkranz Mühlacker
12:20 Uhr Männergesangverein Liederkranz 1841 Iptingen
12:45 Uhr GV Freundschaft Bieselsberg
13:10 Uhr Liederkranz Großglattbach e.V.
13:35 Uhr Chorgemeinschaft Liederkranz-Freundschaft
14:00 Uhr Gesangverein Liederkranz Calmbach 1860
14:25 Uhr GV Liederkranz Neusatz e. V. Sunshine Chor
14:50 Uhr GV Concordia Bernbach e.V.
15:10 Uhr Männergesangverein Liederkranz Gaistal 1897 e.V.
15:35 Uhr Liederkranz Enzweihingen e.V. 1851

Chorauftritte auf der Sparkassen-Bühne:
10:30 Uhr Männergesangverein Ötisheim e.V.
10:55 Uhr Gesangverein 1919 Sprollenhaus e.V.
11:20 Uhr Frauensingkreis Arnbach e.V.
11:45 Uhr Chor Eintracht Illingen und illCanto
12:25 Uhr Männergesangverein Vaihingen-Enz e.V. 1833
12:50 Uhr Gesangverein Vulkania Oberriexingen e.V.
13:15 Uhr Klangtastisch MGV Ötisheim e V.
13:40 Uhr MGV-Chöre Mühlacker e.V.
14:05 Uhr Frauenchor MGV Sängerbund Horrheim 1838 e.V.
14:30 Uhr Männerchor MGV Sängerbund Horrheim 1838 e.V.
14:55 Uhr Liederkranz Hohenhaslach
15:20 Uhr Liederkranz Ölbronn e.V., Sängerbund Arnbach e.V., Sän-
gerbund Gräfenhausen, Liederkranz Feldrennach, Gesangverein Ein-
tracht 1896 Langenbrand
16:30 Uhr Ansprachen von Dr. Jörg Schmidt, Präsident des schwäbi-
schen Chorverbands, Bürgermeister Norbert Mai und Peter Heinke,
Vorsitzender des Chorverbandes Enz
Danach Frauenchor des Chorverbandes Enz und Männerchor MGV
Liederkranz Bad Herrenalb 1862 e.V.
Als krönender Abschluss schließen sich 200 Sänger zum größten Män-
nerchor des Schwarzwaldes zusammen.

Merci, Udo Jürgens! SWR 4 Schlagerparty
mit SahneMixx auf der Gartenschau
Eine SWR4 Schlagerparty der Extraklasse präsentiert die Gartenschau
am 7. Juli um 19 Uhr auf der Sparkassenbühne. Zu Gast ist an diesem
Abend SahneMixx, die beliebteste Udo-Jürgens-Tribute-Band Europas.
Mit ihren authentischen und mitreißenden Versionen der Songs des
großen Entertainers sind SahneMixx ein Garant für einen perfekten
Partyabend mit viel guter Laune, Tanz und reichlich Gelegenheit zum
Mitsingen.
SahneMixx haben es sich zur Aufgabe gemacht, das musikalische Erbe
des Ausnahmekünstlers Udo Jürgens auf den Konzertbühnen zu be-
wahren. Die Band wurde unter anderem 2005 und 2010 mit dem
Deutschen Rock und Pop Preis ausgezeichnet und zudem als Künstler
des Jahres 2010 von der Fachpresse geehrt.

SahneMixx, europas beliebteste Udo-Jürgens-Tribute-Band, spielt am
7. Juli auf der Gartenschau
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Thema 2: Kräuterführung Schwerpunkt
Heilkräuter

Kapuzinerkresse

Bei der Kräuterführung am
08. Juli.2017 entdecken die
Teilnehmer der Tour viele
Pflanzen, die schon von un-
seren Vorfahren zum Kochen
und für Heilzwecke genutzt
wurden. Außerdem wird al-
lerlei Wissenswertes über das
Sammeln, Trocknen und Auf-
bewahren von Wildkräutern
vermittelt.

Anmeldung bei der Touristik Bad Herrenalb (07083/5005-55), Min-
destteilnehmerzahl 5 Personen

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Kinderferienprogramm 2017

Der ultimative Sommerspaß für Kids und coole Teens ist da.
Auch in diesem Jahr wird in den Sommerferien bei den Kindern und
Jugendlichen der Gemeinde Bad Herrenalb keine Langweile aufkom-
men.
Dafür sorgt das Bad Herrenalber Kinderferienprogramm, welches die
Gemeindeverwaltung in bewährter Zusammenarbeit mit örtlichen
Vereinen, Gruppen und Privatpersonen aus allen Ortsteilen wieder
zusammengestellt hat.
Das Programmheft ist fertig und liegt zur kostenlosen Mitnahme im
Rathaus und bei den Schulen aus. Selbstverständlich kann es auch im
Internet heruntergeladen werden, www.badherrenalb.de
Es wird wieder ein erlebnis- und abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Abenteuer, Herausforderungen, Spiel und Spaß stehen im Vor-
dergrund.
In diesem Jahr sind wieder sportliche, kreative, kulturelle und kulina-
rische Angebote dabei. Auch spannende Tagesausflüge, anspruchsvol-
le Besichtigungen sowie Spiel und Spaß in der freien Natur gehören
dazu.
In der abgedruckten Zusammenstellung könnt Ihr Euch über die Ange-
bote informieren. Genaue Angaben zu den einzelnen Punkten, deren
Ablauf und weitere Informationen könnt ihr dem Kinderferienpro-
grammheft entnehmen.
Die Sommerferien können also kommen. Spannende und aufregende
Tage werden beim Bad Herrenalber Sommerferienprogramm garan-
tiert!

Anmeldungen nehmen wir ab Montag, den 10.07.2017 gerne zu
den üblichen Öffnungszeiten bei der Zentrale oder im Standesamt ent-
gegen.
Montag bis Mittwoch: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass keine Reservierungen oder telefoni-
sche Voranmeldungen angenommen werden können, da teilweise die
Plätze begrenzt sind.
Weitere Info:
Stadt Bad Herrenalb, Rathausplatz 11
Lioba Benz- Tel.: 07083/ 5005 68
lioba.benz@badherrenalb.de

Die Stadtverwaltung Bad Herrenalb wünscht Euch viel Spaß beim
diesjährigen Kinderferienprogramm.

Programm im Überblick

Nr. Datum Programmpunkt Beitrag Bitte an-
kreuzen

1 27.07.2017 Besichtigung Rittersport in
Waldenbuch

8,00 €

2 28.07.2017 Spiel und Spaß im Jugend-
raum

-

3 28.07.2017 Wasser marsch! -
4 31.07.2017 Im Wald da sind die Räuber 3,00 €
5 01.08.2017 Gate Kletterpark Ettlingen 5,00 €
6 02.08.2017 Spiele-Olympiade -
7 02.08.2017 LandArt -
8 03.08.2017 Walderlebnistag - auf und un-

ter den Bäumen
-

9 04.08.2017 Spiel und Spaß
beim Badminton

-

10 08.08.2017 Besichtigung Flughafen und
Barfußpark

10,00 €

11 08.08.2017-
09.08.2017

Erlebnistage auf der Aschen-
hütte

36,00 €

12 09.08.2017 Golf für Kinder 10,00 €
13 10.08.2017 Skriptorium -
14 10.08.2017 Sauna und Wellness -
15 10.08.2017 Ziegel ist nicht gleich Ziegel

- Lehm ist Leben
1,50 €

16 11.08.2017 Schnupperschießen 5,00 €
17 15.08.2017 Alpakawanderung 9,00 €
18 16.08.2017 Fußball -
19 17.08.2017 Sauna und Wellness -
20 18.08.2017 Schach matt 2,00 €
21 22.08.2017 Schach matt 2,00 €
22 23.08.2017 Turnen auf dem Pferd 3,00 €
23 24.08.2017 Unterwegs auf den Flüssen

Afrikas
-

24 25.08.2017 Erlebnistour im oberen Gais-
tal

3,50 €

25 29.08.2017 Floristikbastelkurs 5,00 €
26 30.08.2017 Wie ensteht unser Eis? -
27 30.08.2017 Fun und Action Tag -
28 01.09.2017 Besichtigung Bergwerk

Neuenbürg
9,00 €

29 05.09.2017 Bootsrennen 3,00 €
30 06.09.2017 Wie entsteht unser Eis? -
31 06.09.2017 Tennis zum Kennenlernen -
32 08.09.2017 Abschlussfest 3,00 €
33 Der Badepass 18,00 €

Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:

Mineraltherme 30° C / 35° C

Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
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WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr -
Bitte Voranmeldung unter 07083/9259-0

Waldfreibad und Siebentäler Therme wer-
den bei Regenwetter zu „Freibad-Deluxe“
Lasst euch den Badespaß nicht verderben, auch wenn es einmal regnen
sollte: Badegäste, die beim Besuch des Waldfreibads vom Regenwetter
überrascht werden, lassen den Eintrittspreis für das Waldfreibad ganz
einfach mit dem gewählten Tarif der Siebentäler Therme vergüten.
Dieses Angebot gilt natürlich nur für den gleichen Tag. Legt einfach
eure Waldfreibad-Eintrittskarte mit dem Freibad-Deluxe-Coupon an
der Kasse der Therme vor und schon geht es mit dem Badevergnügen
weiter – auch bei Regenwetter!

SommerLaune in der Siebentäler Therme
Seit dem 1. Juli 2017 heißt es wieder:
4 Stunden eintritt bezahlen und dafür unbegrenzt und ohne Zeit-
druck genießen.

Unser SommerLauneTarif vom 01.07. bis einschließlich 10.09.2017

Sonstige Informationen

Einladung zur Spiel- und Krabbelgruppe im
Ortsteil Bernbach
Liebe Eltern,
zwischen der Anmeldung Ihres Kindes in unserem Kinderhaus / Kin-
dergarten und dem eigentlichen Eintritt liegt einige Zeit dazwischen.
Damit Sie sich vorab schon mal mit der auf Sie und ihr Kind zukom-
menden Situation vertraut machen können, wurde auf Initiative von
Familienbesucherin Frau Tanja Appel zusammen mit Herrn Ortsvor-
steher Klaus Lienen sowie Frau Dunja Schiebenes von der Evangeli-
schen Kirche eine Spiel- und Krabbelgruppe im Ortsteil Bernbach ins
Leben gerufen.
Wir laden Sie herzlich ein, ab Mittwoch, 12.07.2017 jeden Mittwoch
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Rathaus Bernbach, Althofstr. 29 im I.
Obergeschoss bei unserer Spiele- und Krabbelgruppe teilzunehmen.
Hier haben Sie die Gelegenheit sich mit anderen Eltern über Erzie-
hungs- und Alltagsthemen auszutauschen und ihr Kind kann erste“
Freundschaften“ knüpfen.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Bürgermeister Norbert Mai
Stadt Bad Herrenalb

„Baden-Württemberg spielt“
war ein voller Erfolg
Am vergangenen Sonntag wurde das Areal rund ums Herrenalber
Rathaus und die historische Klosteranlage in ein großes Spielzimmer
verwandelt. Auf mehreren tausend Quadratmetern waren über 3.000
Spiele für Jung und Alt geboten. Zum Ausprobieren gab es Klassiker
wie Playmobil und fischertechnik aber auch Wasserspiele, Balance-
Übungen, Tretautos, Mini-Tischtennis und eine große Vielfalt an wei-
teren Angeboten. Die Aktion sorgte allumfassend für freudige Gemü-
ter und zauberte den kleinen und großen Besuchern Bad Herrenalbs
ein Lächeln ins Gesicht.
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SPD Orstverband Bad Herrenalb und Dobel
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Genossinnen und Genossen, liebe Freunde,
am Donnerstag, den 13. Juli 2017 treffen wir uns um 19.30 Uhr
in der "Alten Abtei" in Bad Herrenalb.
Wir besprechen das Ergebnis unserer Bürgerbefragung. Gemeinsam
mit Saskia Esken haben wir an unserem SPD- Stand gefragt, was für
die Bürger Gerechtigkeit bedeutet. Viele ausgefüllte Karten konnten
wir entgegen nehmen!
Über Gäste bei unserem Treffen am 13. Juli, die an der Befragung teil-
genommen haben oder deren Interesse wir geweckt haben, würden
wir uns sehr freuen.

Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Regenbogen

Letzten Donnerstag war es wieder so
weit. Der Erdbeerhof Späth spendete
uns erneut viele schöne Erdbeeren
und wir konnten unser traditionel-
les Erdbeerfest feiern. Vier Steigen
von den Früchten wurden von den
Kindern und Erzieher/innen gewa-
schen, geputzt und zerkleinert. Von
anderen wurde Pudding gekocht,
Quark-Joghurt-Creme angerührt und
Cornflakes in Schüsseln verteilt.
Beim Krippenbuffet gab es auch noch
einen riesigen Hefezopf. Voller Vor-
freude warteten dann alle Kinder auf
das Startsignal! Völlig überrascht wa-
ren dann alle, als uns bewusst wurde,
wie schnell 188 Kinder und die Erzie-
her/innen so viele Sachen verputzen
können. Für das nächste Jahr lassen wir uns dann noch mehr Leckeres
einfallen, damit alle satt werden. "Danke" sagen wir an den Erdbeerhof
Späth für die leckeren Erdbeeren!

Alte und neuere Kinderlieder bekamen die Zuhörer am Samstag, den
24.06.2017 in der Konzertmuschel auf der Gartenschau zu hören.
Der Projektchor vom Kinderhaus Regenbogen hatte seinen großen,
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schon mit viel Lampenfieber erwarteten Auftritt. Zu jedem Lied wie
zum Beispiel: Summ, summ, summ; Ich schenk dir einen Regenbogen;
Es war eine Mutter; Auf der Mauer, auf der Lauer; Brüderchen komm
tanz mit mir und vielen anderen bekannten und weniger bekannten
Lieder, präsentierten sich die Kinder passend. Schön war es auch, den
ein oder anderen Zuschauer beim Mitsingen und Klatschenzu beob-
achten. Ein herzliches Dankeschön vom ganzen Kinderhaus Regenbo-
gen an alle Zuschauer, die sich mit uns über unseren Auftritt freuten.
Und von allen Erzieher/innen ein "Großes Dankeschön" an alle Kin-
der. "DAS HABT IHR TOLL GEMACHT!"

Kindergarten Sonnenschein

Ausflug ins Gaistal
Und wieder einmal war es so weit. Gerne folgten wir der Einladung
von Aggi und Nadine in die Spechtschmiede ins Gaistal. Dort wurden
wir herzlich empfangen. Nachdem wir im Garten den Spielplatz er-
kundet hatten, gab es wieder reichlich Essen und Trinken (Explosions-
wurst, Pommes, Fanta und Eis).
Auch das Kiga-Team wurde mit einem leckeren Essen überrascht.

Nach dem Essen durften wir uns nochmal auf dem Spielplatz austoben.

Mit einem Abschiedslied machten wir uns auf den Heimweg.

Vielen, vielen Dank an Aggi und Nadine sagen die Kindergartenkinder
und das Kiga-Team vom Kindergarten Sonnenschein Neusatz.

Albertus-Magnus-Gymnasium

,Technik-Workshop mit Lasercutter
Skateboard, Fidget, Fahrrad – ohne passende Lagerung würde das alles
nicht funktionieren. Im Rahmen der Kooperation mit dem Institut für
Produktentwicklung (IPEK) am KIT vermittelten Herr Hölz und Herr
Schaffner den Schülern der Klasse 8c das Thema rund um bewegliche
Bauteile während des NwT-Unterrichts. Eingebettet in einem kleinen
Technik-Kurs bauten die Schülerinnen und Schüler zunächst verschie-
dene Lagerungsarten im Modell nach. Im Anschluss wurden knifflige
Aufgaben gestellt, wozu das Modell verändert werden musste. Be-
sondere Spannung kam auf, als die Nachwuchs-Maschinenbauer ihre
modifizierten Bauteile mit dem vom IPEK zur Verfügung gestellten
Lasercutter fertigten. Obwohl kleinste Konstruktionsfehler hier große
Auswirkungen haben, lösten die Schüler ihre Aufgabe erfolgreich.

Anne-Frank-Realschule

Die Schulgemeinschaft der Anne-Frank-Realschule freut sich über
eine erfolgreiche Teilnahme am 64. Europäischen Wettbewerb. Wir
sind stolz auf sechs Ortspreise, einen Landespreis sowie erstmalig
in diesem Jahr sogar auf einen Bundespreis.

Wir gratulieren ganz herzlich und hoffen weiterhin auf ein fröhliches
kreatives Schaffen.

Landwirtschaftliche Berufsschule an der
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Partnerschaft zwischen Agilent Technologies und dem Biotech-
nologischen Gymnasium
Mit der diesjährigen Abiturfeier am 30. Juni 2017 wurde die Zusam-
menarbeit zwischen dem Unternehmen Agilent Technologies und
dem Biotechnologischen Gymnasium der Bertha-von-Suttner-Schule
eröffnet. Über familiäre Beziehungen eines BTG-Schülers organisiert –
Vater und Mutter arbeiten in diesem Unternehmen - besuchte ein Teil
der an diesem Tag gefeierten Abiturienten im letzten Schuljahr Agilent
Technologies.
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Nach einem allgemeinen Vortrag am 25. Juli 2016 über das Unter-
nehmen mit mehr als 30 Standorten, davon einem in Waldbronn bei
Ettlingen, wurden die Schüler über ausgewählte Grundprinzipien ei-
niger von Agilent Technologies hergestellten Systeme zur analytischen
Messtechnik von z.B. Proteinen und DNA aufgeklärt und folgten
anschließend begeistert einer Werkbesichtigung. Insgesamt wurden
durch diesen Besuch interessante Einblicke in einen global agieren-
den Konzern ermöglicht und den Schülern verdeutlicht, dass das, was
sie im Zuge ihrer Schulzeit im Fach Biotechnologie an Grundlagen
lernen und das, was sie im S1-Labor ihrer Schule praktisch analysie-
ren tatsächlich die Grundlage bildet, für die Entwicklung solch großer
Hightech-Systeme, wie sie Agilent Technologies herstellt und weltweit
vertreibt. „Selbst bei der Bekanntgabe des Nobelpreises an die chine-
sische Pharmakologin Tu Youyou für Medizin und Physiologie 2015
war ein solches Hightech-Gerät im Hintergrund zu sehen – und wir
gucken uns das jetzt hier vor Ort in Waldbronn an …“, so das Getu-
schel von Schülern während der Werksführung.
Das in der Schulzeit erworbene Grundwissen über die Biotechnologie
macht es den Schülern aber auch möglich, annähernd zu verstehen,
wozu diese Systeme genutzt werden können: „Unsere Lösungen und
Produkte im Bereich Life Sciences werden unter anderem zur Ent-
wicklung von neuen Medikamenten, zur Kontrolle von Lebensmit-
teln, in der Krebsforschung sowie bei Dopingkontrollen eingesetzt“, so
Manfred Seitz, Geschäftsführer der Agilent Technologies Deutschland
GmbH. Dies alles sind Themen, mit denen sich auch die Schüler im
Fach Biotechnologie auseinandersetzen und es gibt viele inhaltliche
Schnittmengen zwischen Unternehmen und Schule. Dies war auch
Agilentnicht nicht entgangen und führten dazu, dass drei Schüler (Eric
Bartelme und Sabine Ohnweiler, BTG 13/1 sowie Marlene Schierholz,
BTG 13/2), die in diesem Abiturjahrgang besonders gute Leistungen
im Fach Biotechnologie erzielt haben, mit von Agilent Technologies
gesponserten Preisen gewürdigt wurden.
Dies stellt den Beginn einer Kooperation dar, die auch beinhaltet, dass
die zukünftigen BTG-Klassen gemeinsam mit ihren Fachlehrern einen
praxisorientierten Tag bei Agilent Technologies verbringen dürfen.
Eine Partnerschaft, die die Distanz zwischen Schule und Arbeitsalltag
verringert, den Schülern Zusammenhänge aufzeigt und Chancen
verdeutlicht für moderne Berufe, die die Industrie zu bieten hat und
nicht zuletzt für die Inhalte des Unterrichts im Fach Biotechnologie
motiviert. Die Schulleitung und die unterrichtenden Fachlehrer am
Biotechnologischen Gymnasium möchten sich an dieser Stelle bei
Agilent Technologies bedanken und hoffen auf eine langlebige und
erfolgreiche Kooperation.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Mit Sicherheit gut erholt
Die Urlaubszeit ist bekanntlich die schönste Zeit des Jahres. Entspan-
nung und Erholung lassen die persönlichen Energien wieder auftan-
ken.

Viele von uns zieht es in die Ferne. Doch die Sicherheitsstandards
in einigen Hotels – besonders in entfernteren Ländern – entsprechen
nicht dem Standard, den wir hier gewohnt sind. Daher möchte der
Feuerwehrverband Baden-Württemberg zusammen mit der Feuer-
wehr Bad Herrenalb Ihnen folgende Tipps geben, was Sie bei Bränden
in Ihrem Urlaubsquartier beachten sollten:
Beachten Sie schon bei Ankunft im Hotel, wo sich Feuermelder und
-löscher befinden. Erkunden Sie Fluchtwege und prüfen Sie, ob diese
benutzbar sind. Notfalls müssen Sie sich hier auch bei Rauch und Dun-
kelheit orientieren können.
Prüfen Sie, ob sich Ihr Zimmerfenster öffnen lässt und ob Sie auf die-
sem Weg im Falle eines Brandes flüchten können.
Sollte trotz aller Vorsicht in Ihrem Hotel tatsächlich ein Feuer ausbre-
chen, alarmieren Sie sofort die Hotelzentrale oder besser noch direkt
die Feuerwehr. Verlassen Sie sich nicht auf andere!
Warnen Sie Ihre Zimmernachbarn! Sind Ihnen die Fluchtwege durch
Feuer oder Rauch versperrt, schließen Sie sofort wieder die Zimmertür
und machen Sie sich am Fenster bemerkbar. Benutzen Sie im Brandfall
niemals einen Aufzug! Er kann stecken bleiben.
Melden Sie sich nach Verlassen des Gefahrenbereichs sofort beim Ho-
telmanagement, damit die Feuerwehr nicht nach Ihnen suchen muss.
Achten Sie auch bei Diskotheken-, Gaststättenbesuchen oder anderen
Veranstaltungsräumen auf ausgewiesene Notausgänge. Bemerken Sie,
dass diese zugestellt oder fest verschlossen sind, machen Sie das Per-
sonal darauf aufmerksam und meiden Sie künftig solche Lokalitäten.
Die Feuerwehr Bad Herrenalb wünscht Ihnen einen erholsamen und
sicheren Urlaub.

Termine:
Aktive:
· Übung am Donnerstag, 06.07.2017 um 19:30 Uhr

Bambini-Feuerdrachen:
· Übung am Freitag, 07.07.2017 um 18:00 Uhr

Jugendfeuerwehr:
· Übung am Montag, 10.07.2017 um 18:30 Uhr

Weitere Infos und Termine unter:
www.feuerwehr-badherrenalb.de

Abteilung Bernbach

Altpapiersammlung der Feuerwehr Bernbach
am Samstag, 22. Juli, um 8:30 Uhr

Aktive Wehr
- Übung am 8. Juli um 17 Uhr

anschließend FZK Jubiläumsfest
- Altpapiersammlung am 22. Juli um 8:30 Uhr

Jugendfeuerwehr
- Fahrradtour am 12. Juli um 18 Uhr
- Altpapiersammlung am 22. Juli um 8:30 Uhr

Feuerbärchen
- Übung am 7. Juli um 17:45 Uhr
- Schauübung FZK am 8. Juli um 13:30 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 07.07.2017, um 20.00 Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 24.07.2017, um 18.00 Uhr
Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 17.07.2017, um 17.30 Uhr
Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de


